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Unentbehrliches Handbuch zum Umgang mit Grenzen 

„Einen Migranten kann man erst verstehen, wenn man seine Geschichte gehört hat“: In 
seinem biografischen Essay erzählt der albanische, auf Griechisch schreibende Autor 
Gazmend Kapllani von den Jahren im „Irrenhaus“ des stalinistischen Regimes, von seiner 
Flucht nach Griechenland und vom schwierigen Ankommen am Sehnsuchtsort, der „Welt 
jenseits der Grenze“. Gemeinsam mit seinen Leidensgenossen landet er in einem griechischen 
Flüchtlingscamp: ein weiteres System von Unmenschlichkeit und Absurditäten, dem er dank 
eines Filmregisseurs entkommen kann. Doch die Bilder vom Goldenen Westen prallen auf 
eine Realität, die trotz vermeintlich gelungener Integration eine fremde bleibt. 

Die von schwarzem Humor grundierten Schilderungen des Alltags in Albanien und im 
griechischen Flüchtlingscamp wechseln sich ab mit tiefgründig-selbstironischen Reflexionen 
über das Migrantensein und die Bedeutung von Grenzen, den sichtbaren wie den 
unsichtbaren. Wie umgehen mit der Zerrissenheit, mit der trügerischen Erinnerung und mit 
der Furcht der Einheimischen gerade vor denen, die wirklich angekommen, eben nicht mehr 
„anders“ sind? Ein Lehrstück über das Migrantenschicksal durch die Generationen hinweg, 
das heute mehr denn je seine dramatische Gültigkeit behauptet. 

Gazmend Kapllani, 1967 in Lushnja, Albanien geboren, erlitt mit seiner Familie unter Enver 
Hodschas Regime massive Repressionen. 1991 flüchtete er nach Griechenland, wo er 24 Jahre 
unter anderem als Universitätsdozent und Journalist großer Tageszeitungen wirkte. Im 
Interview am Ende des Handbuchs streift Kapllani die schmerzhafte Erfahrung von Schikanen 
durch die neofaschistischen Rechten in Griechenland, die letztendlich zur Ablehnung seines 
Einbürgerungsgesuchs durch eine linke Regierung 
geführt hat. Heute lebt Gazmend Kapllani als 
Universitätsdozent in den USA und fühlt sich mehr 
denn je als leidenschaftlicher Europäer. 
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